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Jungen 15 Kreisliga Vorrunde West

SV Dohren II : TuS Jahn Hollenstedt-Wenz. 
Freitag, 08.12.2023, 18:00 Uhr

SV Dohren II und TuS Jahn Hollenstedt-Wenz. teilen sich die 
Punkte

Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit nahm der TuS Jahn Hollenstedt-Wenz. beim 5:5 gegen den
SV Dohren II in der Jungen 15 Kreisliga Vorrunde West einen Zähler mit. Besonders Jaeckel und
Kröpfl behielten in diesem engen Mannschaftskampf die Nerven und konnten all ihre Spiele für den
TuS Jahn Hollenstedt-Wenz. gewinnen. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit
einem Satzverhältnis von 16:16.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Güldenpfennig / Güldenpfennig letztlich im
Repertoire, um Jaeckel / Kröpfl final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Jäger / Meißner zeigten Schmalholz / Bremer ihren Kontrahenten die
Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Keinen Punkt beisteuern konnte Matheo Schmalholz im
Spiel gegen Fynn Jaeckel, das 0:3 verloren ging. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des
Abends lautete damit 1:2. Keinen Zähler beisteuern konnte Johann Güldenpfennig im Match gegen
Toni Kröpfl, das 0:3 verloren ging. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Kalle
Jäger zunächst nicht gut aus, so gewann Jannes Bremer im Anschluss die Sätze zwei bis vier und
damit die gesamte Partie. Moritz Güldenpfennig hatte derweil seinen Gegner Niklas Meißner beim
ungefährdeten 11:4, 11:4, 11:5 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im
Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Bei einem Spielstand von 3:3 ging es nun
mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Trotz 1:0 Satzführung verlor Matheo Schmalholz sein Spiel
gegen Toni Kröpfl letztlich mit 1:3. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Fynn Jaeckel wurden Johann
Güldenpfennig unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Jannes
Bremer hatte gegen Niklas Meißner bei seinem 3:0 wiederum wenig Schwierigkeiten und
überraschte Meißner, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die eindeutige Favoritenrolle
zugewiesen wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel
zeigte somit ein 4:5. Moritz Güldenpfennig machte mit Kalle Jäger beim 3:0 recht kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Mit dem 5:5 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SV Dohren II die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 7:5 bei 3 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TuS Jahn Hollenstedt-Wenz. erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 6:6. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 SV Dohren II

Doppel: Güldenpfennig / Güldenpfennig 0:1, Schmalholz / Bremer 1:0 
Einzel: M. Schmalholz 0:2, J. Güldenpfennig 0:2, J. Bremer 2:0, M. Güldenpfennig 2:0 

 TuS Jahn Hollenstedt-Wenz.
Doppel: Jaeckel / Kröpfl 1:0, Jäger / Meißner 0:1 
Einzel: F. Jaeckel 2:0, T. Kröpfl 2:0, K. Jäger 0:2, N. Meißner 0:2


